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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden : TLV 1977 Eichenzell 
Samstag, 24.09.2022, 13:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeberinnen des SV Viktoria 1921 Nieder-
Ofleiden am vergangenen Samstag in der Damen Verbandsliga Gr. Mitte beim 6:3 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Wie knapp es im verlegten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 19:13 aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1.
Saisonspiel des Heimteams setzte Anke Böttner. Nach diesem Sieg haben die Spielerinnen um
Spitzenspielerin Julia Konnertz nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stork / Pfeil verloren ihre Partie gegen Dannheim
/ Intressalvi unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 8:11, 8:11. Einen umkämpften Sieg
feierten indes Konnertz / Böttner beim 3:2 gegen Kress / Grubmüller, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch.
Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Julia Konnertz letztlich parat, um sich gegen
Indra Dannheim durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Michaela Stork bekam im Anschluss
ihre gleichstarke Gegnerin Stefanie Kress wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Anke Böttner am Nachbartisch
beim 3:0 von Nina Intressalvi. Trotz Blitzstart verlor Kerstin Pfeil ihr Spiel gegen Inge Grubmüller
letztlich mit 12:10, 9:11, 7:11, 3:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV
Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden und TLV 1977 Eichenzell. Die richtige Herangehensweise hatte Julia
Konnertz beim 3:0-Sieg gegen Stefanie Kress von Beginn an. Beim 3:0-Erfolg gegen Indra
Dannheim zeigte Michaela Stork ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Anke Böttner bezwang Inge Grubmüller in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Damit war der 6. Punkt für den SV Viktoria 1921
Nieder-Ofleiden im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden am 01.10.2022 gegen den
VfL 1919 Lauterbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 07.10.2022 gegen die TSF Heuchelheim 1888 II einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden

Doppel: Stork / Pfeil 0:1, Konnertz / Böttner 1:0 
Einzel: J. Konnertz 2:0, M. Stork 1:1, A. Böttner 2:0, K. Pfeil 0:1 

 TLV 1977 Eichenzell
Doppel: Dannheim / Intressalvi 1:0, Kress / Grubmüller 0:1 
Einzel: S. Kress 1:1, I. Dannheim 0:2, I. Grubmüller 1:1, N. Intressalvi 0:1


